
VON DER 
KUNST LEBEN

Workshopreihe in Kooperation 
von BBK Hannover, Kunstverein 
Hannover, Städtische Galerie KUBUS  
und kreHtiv Netzwerk Hannover

Kostenlose Angebote zur 
Professionalisierung und 
Weiterbildung

INFOABENDE 
MIT Q&A

VG Bild-Kunst – Kreativität fair vergüten

Die VG Bild-Kunst vertritt seit den 1960er Jahren die Interessen 
von über 60.000 visuell Kreativen in Deutschland. Der Verein 
unterstützt Künstler*innen und Designer*innen dabei, 
urheberrechtliche Ansprüche geltend zu machen, die sie alleine 
kaum durchsetzen könnten. Da eine individuelle Verhandlung 
aufwändig ist, verwaltet die VG Bild-Kunst solche Ansprüche 
kollektiv und sorgt dafür, dass Kreative ihren Anteil erhalten. Die 
Mitgliedschaft im Verein ist kostenfrei, aber welche Vorteile bringt 
sie konkret? Rechtsanwältin Sandra Freischem wird in einem 
informativen Vortrag einen Überblick über die VG Bild-Kunst, 
das Urheberrecht in Kunst und Design sowie praktische Tipps für 
Kreative geben. 

Dienstag, 09. Juni 2026, 18-20 Uhr  
Städtische Galerie KUBUS

Sandra Freischem  
Rechtsanwältin, Unternehmensjuristin VG Bild-Kunst

Steuern und Finanzen für 
Kreativschaffende –  
Zentrale Themen einfach erklärt

Kompakter und praxisnaher Abend zu einem verständlichen 
Einstieg in zentrale steuerliche und finanzielle Themen, 
z.B. wie die Anmeldung beim Finanzamt funktioniert, was 
bei der Steuererklärung wichtig ist, Besonderheiten der 
Kleinunternehmer*innenregelung, und Basics zur Einnahmen-
Überschuss-Rechnung. 

Frank Reimers 
Steuerberater

Dienstag, 06. Oktober 2026, 18-20 Uhr
Kunstverein Hannover

KSK – Pflichten und Potenziale  
der Künstlersozialkasse 

Seit 1983 unterstützt die Künstlersozialkasse (KSK) freiberufliche 
Kreativschaffende in den Bereichen Kranken-, Renten- und 
Pflegeversicherung zu günstigen Konditionen. Sie ermöglicht 
den Zugang zu Sozialversicherungen und stärkt so den 
Zusammenhalt in einer kreativen Gemeinschaft. Bedingung für 
die Mitgliedschaft ist der Nachweis hauptberuflich kreativer 
und selbstständiger Arbeit. Was dies genau bedeutet, welche 
Grenzfälle bestehen und welche Vorteile die KSK bietet, 
möchten wir gern im Rahmen unseres Infoabends besprechen. 
Kunstwissenschaftlerin und Autorin Birgit Effinger wird einen 
umfassenden Einblick in die Funktionsweise der KSK geben. 
Erfahre, welche Pflichten und Vorteile mit der KSK verbunden 
sind und wie auch Berufsanfänger*innen und Familien von den 
Leistungen profitieren.

Birgit Effinger 
Kunstwissenschaftlerin, Autorin

Dienstag, 01. Dezember 2026, 18-20 Uhr
Städtische Galerie KUBUS



WORKSHOPS MIT 
EXPERT*INNEN

Kunst Macht Markt –  
Strategien für mehr Sichtbarkeit

Digitale Plattformen, Social Media und neue Vertriebsmodelle 
verändern den Kunstmarkt grundlegend. Der Workshop gibt 
Einblicke in aktuelle Entwicklungen und stellt inspirierende 
Beispiele für unterschiedliche professionelle Wege vor – von 
neuen Galerieformen bis zu kooperativen Netzwerken. Ziel ist es, 
eigene Strategien für Sichtbarkeit, Positionierung und nachhaltige 
Präsenz im Kunstfeld zu entwickeln.

Sophia Pompéry 
Bildende Künstlerin und Referentin

About me: Artist Statement – Zur 
Profilierung des künstlerischen Werkes 

Was macht meine künstlerische Arbeit einzigartig – und wie lässt 
sich das prägnant formulieren? In diesem Workshop entwickeln 
bildende Künstler*innen ihr persönliches Artist Statement. Durch 
die Analyse der eigenen Themen, Arbeitsweisen und Motive 
entsteht ein klarer, überzeugender Text, der das eigene Werk für 
Bewerbungen, Ausstellungen, Galerien und Öffentlichkeit sichtbar 
macht.

Sophia Pompéry 
Bildende Künstlerin und Referentin

Kunst und Konditionen – 
Honorare verhandeln, Verträge verstehen, 
selbstbestimmt arbeiten

Zu welchen Bedingungen möchte ich als Künstler*in arbeiten 
– und wie setze ich diese durch? Der Workshop vermittelt 
praxisnahes Wissen zu Honoraren, Verträgen und fairen 
Arbeitsbedingungen. Anhand konkreter Beispiele und 
Musterverträge entwickeln die Teilnehmenden Strategien 
für einen selbstbewussten Umgang mit den ökonomischen 
Rahmenbedingungen ihrer künstlerischen Praxis.

Sophia Pompéry 
Bildende Künstlerin und Referentin

Wie überlebe ich als Künstlerin? – 
Ein Workshop für mehr Sichtbarkeit 
weiblicher Positionen

Trotz wachsender Aufmerksamkeit für Geschlechtergerechtigkeit 
im Kunstbetrieb sind Künstlerinnen wirtschaftlich weiterhin 
benachteiligt. Der Workshop thematisiert Herausforderungen und 
Strategien für mehr Sichtbarkeit weiblicher Positionen. Ausgehend 
von Erfahrungen verschiedener Künstlerinnen-Generationen 
reflektieren Teilnehmerinnen ihre Selbstpräsentation und 
erhalten Feedback zu Sprache, Auftreten und Mustern. Ziel ist 
es, das Sprechen über die eigene Arbeit und die professionelle 
Positionierung im Kunstbetrieb zu stärken.

Dr. Ina Roß 
Dozentin und Beraterin

Sophia Pompéry Dr. Ina Roß

Sophia Pompéry studierte Bildhauerei an der weißensee 
kunsthochschule berlin und am Institut für Raumexperimente der 
UdK. Ihre Arbeiten wurden international gezeigt, u. a. im Stedelijk 
Museum, ARTER Istanbul und Hamburger Bahnhof Berlin. 
2017–2024 leitete sie das seeup-Programm, 2024/25 war sie 
Vertretungsprofessorin in Bielefeld und ist als Jurorin tätig.

Dr. Ina Roß ist Dozentin für Künstler*innenprofessionalisierung 
und Autorin von „Wie überlebe ich als Künstler*in?“. Sie 
entwickelt und leitet seit vielen Jahren praxisnahe Workshops 
zu Sichtbarkeit, Positionierung und Selbstvermarktung für 
Künstler*innen und arbeitet dabei eng mit Verbänden und 
Institutionen zusammen.

ÜBER DIE REFERENTINNEN:

Auch 2026 bündeln BBK Hannover, Kunstverein Hannover, 
Städtische Galerie KUBUS und das kreHtiv Netzwerk Hannover 
e.V. erneut ihre Kompetenzen zur Professionalisierung von 
Kreativschaffenden aus Hannover. Neben ausführlichen 
Workshops, angeleitet durch Expert*innen, laden wir zu 
abendlichen Infoveranstaltungen mit Gelegenheiten zum 
Netzwerken und fachlichen Austausch im Anschluss. 
 
Das Programm wird durch den Innovationsfonds für Kunst und 
Kultur der Landeshauptstadt Hannover/ Kulturbüro unterstützt. 

Anmeldungen für einzelne  
Veranstaltungen unter:  
buero@bbk-hannover.de 

Teilnahme kostenlos.

Samstag, 27. Juni 2026, 11-17 Uhr
Kunstverein Hannover

Freitag, 11. September 2026, 16-20 Uhr
Städtische Galerie KUBUS

Samstag, 05. Dezember 2026, 11-17 Uhr
Kunstverein Hannover, im Hofsaal des Künstlerhauses (EG) Hier findest du uns: 

 
Städtische Galerie KUBUS 
Theodor-Lessing-Platz 2, 30159 Hannover 
 
Kunstverein Hannover 
Sophienstraße 2, 30159 Hannover

Samstag, 11. Juli 2026, 11-17 Uhr
Kunstverein Hannover, im Hofsaal des Künstlerhauses (EG)


